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Nr . 290

Der Verband und Oesterreich.
Wien , l7 . Dez.

erschien bei dem StaatskanzlerHeute vormittag erschien bei dem Staatskanzler Dr .
Remter eiu Beamter des Obersten Rats , uni ihm eine vvn
Elemenceau unterfertigte Note zu überreichen. Ter Be¬
amte bemerkte dazu, daß die in dieser Note wiedergegebe¬
nen Entschließungen ursprünglich und aus eigener Ueber-
zeugung gefgßt und schon vor dem Erscheinen des Slaats -
kanzlers beim Obersten Rat festgesetzt worden seien . Die
Note . lautet : -

Die Aufmerksamkeit der verbündeten und vereinigten
Mächte wurde ans gewisse Agitationen gelenkt , die von
verschiedenen Seiten den Zusammenhalt und sogar rdie
Unversehrtheit des österreichischen Gebiets bedrohen. Der
)vm Vorarlberger Landtag bei der Wiener Regie-
: ung unternommene Schritt, um das Selbstbesiimmungs -
:echt dieser Provinz anerkennen zu lasse» , fällt mit jenen
Zewegnngeu zusammen, die sich dahin richten, sei es
)en Bezirk von Salzburg, sei es Tirol , in den Wirt-
chaflskreis benachbarter Staaten einznbeziehen, und mit
)er in den einstlveiligen westlichen Kvmitaten Ungarns
vachgerufene Bewegung zur Veranstaltung einer Volksab-
timniung , die in dem diese Gegenden Oesterreich zu-
Prechenden Vertrag nicht vorgesehen ist . Die verbün¬
deten und vereinigten Mächte sind der "Ansicht , daß,
venu die trennenden Kräfte in irgend einem dieser Punkte
gim Durchbruch gelangen sollten, eine solche Trennung
, as völlige Zerfallen des? österreichischen Staates nach
ich ziehen und das Gleichgewicht Mitteleuropas zerstören'bunte . Die verbündeten und vereinigten Mächte wollen
>aher keinerlei Zweifel bestehen lassen , die gesetzli -
h e n oder svnstigen Besti m m n n g e n des F r i e-
i e nsvert r ages von Saiwt Ge r m ain anf -
: ech t z u e r h n er h a l t e n und ihre genaue Anwendung
inrchzuführen. Von diesen Gedanken geleitet, hat der
Oberste' Rat folgende Entschließung angenommen , die er
nirchznfnhren entschlossen ist und die ich die Ehre habe ,
n seinem Namen mitzuteilen : Vvn dem Wunsche geleitet,
>en Bestand Oesterreichs in den Grenzen sicherznstellen ,
ne ihm angewiesen worden sürd , und entschlossen , die
Bestimmungen des Friedensvertrags von Saint Germain
rir Geltung zu bringen , erklären die verbündeten und
»' reinigten Mächte^ daß sie sich allen Versuchen Wider¬
etzen , die geeignet sind , die Unversehrtheit des
ist erreicht scheu Gebiets zu beeinträchtigen
nid die im Gegensatz zu den Bestimmungen des Artikel 28
>es erwähnten Vertrags in irgend einer Weise , sei es un-
nittelj -« '

, sei es mittelbar , die politische und wirtschaftliche
.lnabhängigkeit Oesterreichs beeinträchtigen wüßten ,
sh .

'
.

' '
H

" Clemencea w

Ber « , 18 . Dez . Die private Nachricht, daß der
Oberste Rat sich gegen den Anschluß Vorarlbergs an
ne Schweiz ausgesprochen habe, hat in Bern überrascht.
Ler „Berner Bund" weint , die Frage sei noch nicht er -
.edigt.

' ' i

Deutsche Nationalversammlung .
Berlin , 17 . Dez.

Ein wichtiger Teil des Uinsatzsteuergesetzes , das henie
n zweiter Lesung beendigt wurde , ist die Jnsera teil¬
st euer . Ihre Beratung rief eine längere Anseinander -
etznng hervor . Ans der einen Seite standen die sozia¬
listischen Parteien nnd^das Zentrum , die den Ansschuß-
nitrag einer gestaffelten Besteuerung der Zcitungsanzei-
W
' n von 2 bis >0 Prozent der Anzeigengcbühren fest

sielten, während demokratische , deutsche Volkspartei und
aentschnationale Volkspartei nach dem Antrag KempkesD . V . P . ) eine gleichmäßige Besteuerung von 5 Prozent
mrschlngen. Ter Ansschnßantrag wurde angenommen .
Uei der dritten Lesung des Reichsnotopsers gab
:s wieder einen Sturm . Namens der Deutschnationalen
» klärte Abg. 2 ch n l tz-Bromberg , daß sie nochmals vor
)em Gesetz warnen , weil man bezüglich der Verbündelen
leine Garantie habe : seine Partei lehne jede Verant
wortnng ab . Abg . Rießer (D . VolksP. ) ließ seinem
Temperament freien Lanf . Er verwarf das Reichsnot¬
opser durchaus und begründete in lebhafter Weise seinen
Antrag , das Gesetz zur nochmaligen Beratung an die
Kommission znrückzmveisen . Tie Ansführungen Nie,Hers
amrden teilweise von stürmischen Gegenkundgebungen der
lÄeaenieite unterbrochen . Aba . Schultz erwähnte eine

äsmslklg, 20 . veremver INS Mrgemg 3S

nede des Führers der demokratischen Partei in der preuß .
pandesversanunlnng Dr . Friedberg , der in der Be-
tämpfnng der Sparprämienanleihe und des Reichsnot¬
opsers in der Landesversammlung behauptet hatte , das
von Erzberger in der Nationalversammlungverlesene Gut¬
achten des Reichsjustizministers über die rechtliche Un¬
möglichkeit der Beschlagnahme des Reichsnotopfers durch
öie Feinde , habe ursprünglich anders gelautet und ser
nachträglich „korrigiert " worden . Dieser Vorwurf rief
sofort den Reichsfinanzminister auf den Plan . Er er¬
klärte die Behauptung Friedbergs für eine Eründnng.
Es sei möglich , daß bei der Reklame für die Sparprä -
mienanleihe Angehörigkeiten vorgekommen seien , aber da¬
für sei er nicht verantwortlich zu machen. Der Erfolg
der Anleihe sei außerordentlich befriedigend. 80 Pro¬
zent der Zeichnungen stammen von kleinen Leuten , nur
das Großkapital habe sich von seiner Pflichh gegen das
Vaterland gedrückt . T Die beste Antwort . ans die Trei¬
bereien sei die Annahme des Reichsnotopsers . Das Ge¬
setz wurde daun in , namentlicher Abstimmung mit . 227
gegen 50 Stimmen angenommen ! Sieben Abgeordnete
der demokratischen Partei stimmten dagegen. Am Don¬
nerstag erfolgte die dritte Lesung der Umsatzsteuer , wo¬
mit die Finarrzrefornr . abgeschlossen ist . M -. ,

Präsident Fechreub äH ' eröffnet die Sitzung um 1 ' i2«
in . In der Fortsetzung der z weilen B e -
ratniig des Entwurfs eines U m sätz st euerg e-
setzes lehnt namens seiner Fraktion Abg . Eichhorn
(USP . ) den Gesetzentwurf grundsätzlich ab , da er die
kleinen Leute am schwersten belaste . 1200 Millionen
Mark sollen von den rationierten Lebensmitteln herans »-
gewirtschafket werden . Einer Luxussteuer stehen wir skep¬
tisch gegenüber, weil sie nichts bringt, wenn sie nicht all«
Bedarfsgegenstände umfaßt.

8 1 wird in der Ausschußsassung angenommen .
Zu Z 2 ( Ausnahmen von der Besteuerung ) wird ein

von dem Abg . Dr . Philipp (DVP . ) begründeter An¬
trag Arnstadt abgelehntffoer u . a . einen neuen Absatz
zusügen will , der kleineren Unternehmungen die Entnahme
von Gegenständen aus öem eigenen Betrieb in geringe¬
rem Umsang erlauben will .

Zu 8 3 (Befreiung der Länder und Gemeinden von der
Steuer) wird ein Antrag Waldstein angenommen , Reich ,
Länder und Gemeindeve^bände in Bezug aus Schlacht¬
höfe , Gas- , Elektrizitäts - und Wasserwerke von der Steuer
zu befreien.

Zn 8 31 und 3l a, begründet Abg. Kempkes (DVP .)
einen Antrag wegen Herabsetzung der Jnseratenstener aus
5 Prozent und wegen Streichung der Staffelung, sowie
einen Eventualantrag ans Herabsetzung der Staffelung.

Abg . Nuschke (Denn ) stimmt den Anträgen zu .
Abg . Sidow (Soz . ) beantragt zu 8 31 n eine andere

Fassung , wonach die Ermäßigung der Jnseratenstener
nach der Staffelung des Ausschusses für die Zeitungen
ohne weitere - Klausel eiinritt.

Dieser Antrag wird angenommen . Damit schließt die
Sitzung . Nächste Sitzung 3 Uhr nachmittags .

Präs . Fehrenbach eröffnet die Sitzung wieder um 3 . 20.
Weiterberatnng über das Reichs notopfcr .
Es liegt ein Antrag Dr . Becker - Rieß er (DVP .)

vor , den Entwurf an den Ausschuß znrückzuverweisen.
Abg . S ch n l tz-Bromberg (D .Nat . ) erkmrt namens sei¬

ner Fraktion, sie erhebe vor der Verabschiedung der Vor¬
lage ihre warnende Stimme und lehne jede Verantwortung
für die Folgen des Gesetzes ab . Sie verlange die Um¬
änderung des Nvtvpfers in eine Zwangsanleihe .

Abg . Dr . Rießer (DVP . ) : Die Zurückverweisung soll
den Zweck haben, auf eine Erklärung der Enten tc
zu dringen , daß das Reichsnotopser nicht von der Entente
beschlagnahmt wird . Ten , Reichsnolvpfcr stehen
Landwirtschast , Handel, Industrie und Handwerk geschlos¬
sen entgegen.

Abg . Waldstein (Dem . ) : Unsere Fraltlvn steht : in -
iniitig ans dem Standpunkt, daß der Besitz zu einer
starken Sonderbelastung herangezogen werden muß . Die
Mehrheit meiner Partei stellt alle Bedenken zurück .

Abg . Wurm (US .) : Wir . lehnen den Antrag Becker-
Rießer ab .

Abg . Tr .
' B rann (Soz . ) : Wir haben an der Vorlage

in der Kommission arbeiten helfen, um alles für die
- .17 f ' 7>7

Minister Erzüerger : Das Resultat der Sparprä¬
mienanleihe ist außerordentlich befriedigend. 80 Pro¬
zent aller Zeichnungen sind von kleinen Leuten . Die
Großkapitaliflen haben allerdings sich ihrer Pflicht gegen
das Vaterland entzogen. Wenn Dr . Friedberg behauptet
hat , ich hätte das Gutachten des Justizministers abgeän¬
dert , ist dies eines alten Weibes würdig . Korrekturen
und Aenderungen an den Gutachten des Justizministers
sind nicht unternommen worden . Die preuß. Stimmen
sind alle für die Einbringung des Reichsnotopsers ge¬
wesen . Nach der 2 . Lesung hat der preuß. Finanzminister
an mich eine Anregung weiter gegeben , das Reichsnotopser
müsse in Kriegsanleihe bezahlt werden . Das habe ich
abgelehnt . Gegenüber dem Treiben gewisser Kreise schein!
es leichter zu sein , in diesem Hause indirekte Steuern
zu verabschieden , als dem Kapital zu nahe zu treten . Die¬
ses Treiben überschreitet wirklich alles Erträgliche . Ge¬
gen dieses Treiben gibt es nur ein Mittel, die An¬
nahme des Reichsnotopsers

'.
Der Antrag Becker betr. Zurückverweisnng an die Kom¬

mission wird mit 227 gegen 50 Stimmen abgelehnt
bei 1 Stimmenthaltung.

Die einzelnen Paragraphen werden nach den Beschlüsse »
der

'2 . Lesung mit geringen Abänderungen angenommen .
Damit ist das Reichsnotopser erledigt . Es folgt die

2 . Lesung des Gesetzentwurfs über die Steuer Nach¬
sicht . Das Gesetz wird nach unwesentlicher Debatte an¬
genommen, ebenso in 3 . Lesung.

Es folgt der vom Bevölkerungsausschuß beantragte
Gesetzentwurf betr . die Gast - und S ch an kw i r ts ch a f-
ten mit weiblicher Bedienung .

Abg . Frau Zietz (US . ) : Das Gesetz wird die weib¬
lichen Kellner aus den Lokalen verdrängen , aber nicht
die Unsittlichkeit .

"Abg . Katzen st ein (Soz .) : Der Gesetzentwurf ist im
Einverständnis mit der Mehrheit der Parteien entstanden.
Der Kampf gegen diese Zustände mußte ausgenommen
werden.

Abg . Frau Behm (D . Nat . ) spricht für den Entwurf,
ebenso Abg . Frau Dr . Luders (Dem .)

Das Gesetz wird in allen 3 Lesungen angenommen .

Berlin, 18 . Dez.
Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 10 . 20

Uhr vormittags.
Interpellationen Arnstadt , betreffend Wirtschafts¬

und Steuerpolitik, sowie - das unablässige und ungeheure
Steigen aller Preise und betreffend die Ein - unt
Ans ;uhr .

Minister Erzberger erklärt , die Regierung sei be¬
reit , die Interpellationen zu beantworten .

Abg . Trimb orn (Z . ) : Ich örtte, schon
'
jetzt ent¬

scheiden zu lassen , ob und wann diese Interpellationen
verhandelt werden sollen . Eine gründliche Erörterung
>
' ln der Geschäftslage des Hauses unmöglich .

Abg Lobe ( S -) : ES ist eine Illoyalität der Rechten,
diese Interpellationen jetzt einzubringen . Es ist ein lieber-
fall . Sic haben mit den Interpellationen im Hinter¬
halt gelegen !

Abg . Tr . Pachnicke (Dem . ) : Tie Einbringung tvider- .
spricht allen Verabredungen .

Abg . Schultz - Bromberg (T . - Nat .) : Wir haben von
einem der wenigen schmalen Rechte der Opposition Ge¬
brauch gemacht , indem wir die Interpellationen ein¬
brachte » . Wir bestehen darauf, daß wir morgen die
Interpellationen begründen . Ten Vorwurf der Illoyali¬
tät weisen wir auf das Schärfste zurück.

Aba . Tr . Heinze (D . V . -P . ) : Wir waren nicht
illoyal . Die Interpellationen sind erst in den letzten
Tagen entstanden aus der Unruhe und dem Sturm
der Entrüstung, der sich im Lande gegen die Politik
der Negierung bemerkbar gemacht hat . Das Betriebs-
rätcgesetz hat noch Zeit .

Bei der Abstimmung ergibt sich eine Mehrheit dafür ,das; die Interpellationen morgen verhandelt werden sollen .
Ter Gesetzentwurf gegen das Glücksspiel wird in allen

drei Lesungen, das Gesetz betr . die Sozialisierung der
Elektrizität in dritter Lesung angenommen , ebenso das
Umsatzsteuergesetz.

Präsident Fehre nbach : Alle Parteien des Hauses
sind darin einig , daß wir nicht in die Ferien gehen
wollen ohne eine Kundgebbnng für unsere Gefangen . (Alle
Abgeordneten erheben sich von ihren Plätzen . ) : Die
. .
'

.uwn .u ersainmll,n .r nimmt mir ue . em SchurrKennt -
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IN ?' davon , daß fast eine halbe Million deutscher Prüder
nech innner ihrer Befreiung aus der Gefangenschaft
harrt . Ter größte Teil wird in Frankreich zurückge
Hallen, aber auch England hat noch nicht alle hercE -

gegeben . Deutschland hat alle seine Gesungenen zurück
geschickt , nur die zurückgebliebenen Russen nicht , weil
es unmöglich war . Tie Nationalversammlung nnmdet
sich alt die Neutralen mit heißem Tank für ihre bis¬
herige Tätigkeit . Tie wendet sich an die Frauen und
Männern in den bisher feindlichen Ländern , die sich
»in menschlich fühlendes Porz bewahrt haben , daß sie
heute ihre Stimme erheben zu dem Rufe : Schasst den
Frauen ihre Männernden Kindern ihre Pater , den
gebeugten Eltern ihre Söhne wieder ! ( Bravo !) .

Nächste Sitzung morgen 10 Uhr .

Ter Hansha ' tsaussclmß ha : eineNachtragsforder - ng t on
ZOO Millionen Mart zur Durchführung des Eleuvizi -

lölsgesetzes angenommen und die außerordentliche Gwr-

verung für eine öoprozentige Erhöhung der Teuerungs¬
zulagen für Reichsbeamte usw . bis zur Fertigstellung
Ser Bewldungsordnung bewilligt .

Unregelmäßigkeiten bei Vor Sparprän : ien -rnleihe
Herlitt , Id . Dez . Ter mehrheussozialistifche . „Por -

ivärls " in Berlin spricht von Skandalen bei der Spam
Prämienanleihe . Sie sollen bei der Werbung vorge¬
kommen sein , die etlva .zehn Millionen Mark aekonet
habe . Mit Trnckauftrngen sei nur ein ganz kleiner .greis
von Druckereien beglückt worden , die angesichts oer b .
denkenlosk« Annahme höchster Preissorderungen Riesen
gewinne einstecken konnten . In einzelnen Fällen sei
nahezu das Doppelte für Drucksachen bezahlt worden ,
als im ehrlichen Trnckgewerbe üblicherweise gefordert
wird . Hunderttansende seien in Preisübersordernngen
hinaiisgewvrfen worden . Eine Broschüre sei in einer
Auslage von IM Millionen Stück hergeßellt worden .
Für das Stück seien 34 Pfennig bezahlt worden . Das
ehrliche Buchdrnckgewerbe berechnet den Preis von 17
bis 18 Pfennig . Allein bei diesem Anslrag sei eure
Summe von 262500 — 292 500 Mark zu viel bezahl !
worden . Ter „ Vorwärts " fordert eine gründliche Unter
suchung , wozu eine halbamtliche Meldung des Wnlsf -
scheu Bureaus bemerkt : „Selbstverständlich wird eine
solche Untersuchung stattfinden . Schon vor der Ber -
vsierttlichung hat namenS des Reichssinanzminifterinins

der zuständige Unterstaatssekrelär den Geheimen Regie
rungsrat Noorden beauftragt , eine Prüfung der geschickt
lichen Vorgänge bei der Werbung vorzunehmen , die bereits
seit einiger Zeit im Gange ist . Es bedarf keiner be¬
sonderen Versicherung , daß gegebenenfalls rücksichtslos
zugegrifseu werde « wird . Das Ergebnis der Unter¬
suchung wird mitgeteilt lverden, "

Der Antrag über den Einheitsstaat angenommen .
Berlin , 18 . Dez . In der gestrigen Sitzung der prenß .

Landesversammlung wurde der Antrag der Mehrheits
» srteien betreffend Errichtung des deutschen Einheits¬
staats mit 210 gegen 32 Stimmen angenommen .

Amerikanische Vergeßlichkeit .
Berlin , 18 . Dez . Der „Bert . Lokalanz .

" meldet ans
Paris : Auf Grund der Waffensckckstandsbedingungen
wurden seinerzeit 10 deutsche Passagierdampfer an die
Vereinigten Staaten geliefert , um die amerikanischen Trnv
pcn in . ihre Heimat zu befördern . . Die Bereinigten Staa¬
ten haben sieben von diesen Schissen bis seht nicht wieder
zurückgegeben . Die Angelegenheit ist vor den Behörden
der Vereinigten Staaten anhängig geinacht und sie wer¬
den um baldige Ablieferung dieser Schisse gebeten. ,

Bon der Friedenskonferenz .
Berlin , 18 . Dez. Dem „Berliner Lokalanzeiger "

zufolge werden die Verhandlungen zwischen den deutschen
und den verbündeten Sachverständigen über die Enischä-
digungsfrage wegen der Scapa Flow - Flotte Ende der
Woche beendet sein . Das Inkrafttreten des Ver¬
trags von Versailles werde a n s a n g s I n n n n r 18 2 0
erwartet .

Paris , 18 . Tez . (Havas.) Das „ Jvurnal " berichtet :
Für die versenkten Schiffe von Scapa Flow verlang¬
ten die Verbündeten 5 leichte Kreuzer nebst 400 000
Tonnen Hafenmate

'rial , Toks , Kräne , Schlepper ^ Bagger
usw . Deutschland erklärte , daß es die leichten Kreuzer
nickt liefern könne . w »il es diese Schisse für die Küsteu -

fvlizei benötige . Deutschland erbot sich , dafür einige
öroßkampfschisfe , die sich noch im Bau befinden , zu
bben . Man aniwortete , daß diese Dreadnoughts und
Linienschiffe abgebaut werden müssen , daß über diesen
Punkt kein Zugeständnis möglich sei , und daher die
dichten Kreuzer abgeliefert werden müßten . Deutschland
»«Nhes, daß es im besten Falle imstande wäre , etlva
l 80 000 . Tonnen Hafenmalerial abznliesern . Deutschland
schlug vor , noch 50 000 Tonnen Hafenmalerial nach
Wahl der Verbündeten zu bauen . Tie technischen Sach -
» erständigen stehen darüber noch in Unterhandlungen .
Nie Frage hängt hauptsächlich von dem Entscheid der
Engländer ab, oa ihnen der größte Teil dieser Beute
Ungeteilt werden soll .

London , 18 . Tez . „Times " meldet ans Paris , daß
die Allierten den Wortlaut der Antwortnote an Tcnlsch -
lsnd sestgelegt haben . Tie Antwortnote enthält die
Zusicherung der Rückkehr der Kriegsge -
singene » und ein Verzeichnis derjenigen Personen ,
die sich nach Ansicht der Allierten während des Krieges
haben Verbrechen zuschulden kommen lasien und deren
Auslieferung von den Allierten gefordert wird .

Neues vom Tage .
Neuer Arbeitsplan der Nationalversammlung .

Berlin , 18 . Tez . Der Aeltestenrai der Nationalver-
sammlung einigte sich dahin , am 13 . Januar i820 wie -
d»r zusammenzntreten , um den Gesetzentwurf über du
Betriebsräte in zweiter und dritter Lesung zu be¬
raten . Man hofft , das Betriebsrätegesetz in drei die
vier Tagen verabschieden zu können . Im Anschluß cm

I an das Betriebsrätegesetz soll die erste Lesung kleinerer
! Steuergesctze (Besteuerung der Toten Hand nsw . ) vor -
I genommen werden . Hierauf wird , auch mit Rücksicht an
I den Parteitag des Zentrums , eine Panse einlreten , dic
> sich bis in die zweite oder dritte Febrnarwoche erstrecken
) soll, jedenfalls solange , bis der Haushaltsplan für 1920 -

2l vorgelegl ist . Dann wird wahrscheinlich auch du
Vorlage über das Reichstagswahlrecht und über die Wah
des Reichspräsidenten fertig sein . Die Ausschüsse , na
mentlich die Steneransschüsse , werden ihre Arbeiten in:
Anschluß an die Jannartagung wieder ansnehmen .

. Berlin , 18 . Dez . Znin Präsidenten deS Reichsbürger
l raus , an Stelle des wegen Krankheit znrchckgetretenen
I Dr . Wessel, wurde der frühere Minister des Innern v .

Löbell gewählt .
Awalow - Äerinor . dt in Berlin .

Berlin , 18 . Dez . Der Führer deS westriissischen Hee¬
res , Oberst Bermon - dt , traf gestern in Berlin eii
uns wurde ovm Reichswehrminister empfangen . Er dürf¬

te in 0e : i nächsten Tagen nach Neisse zurückkehren . Nach
dein „ Verl . Lokalanz .

" leidet Bermondl infolge deS Zu¬
sammenbruchs seines militärischen Unternehmens seelisch
außerordentlich schwer.

Lohnbewegung -
Berlin , 18 . Dez . Ter Streik bei Werlheim wurde bei

gelegt . Der Schlichtungsausschnß en . schied sich dahin , dar
der Sneic jeder rechtlichen Grundlage entbehre und emo
fiehlt der Firma , in eine private Prüfung der angeblichen
Notlage einznrreten .

Brüste ! , 18 . Dez . Ter Bergarbeiterslreik hat sic!'
auf die Gegend der unteren Sambre ausgedehnt , wo 600 ..
Arbeiter die Arbeit niedergelegt haben . ,

Barcelona , 18 . Dez . Tie allgemeine Aussperrung bei
Arbeiter hält an . Zwei Mitglieder der Bürgerwehr
wurden ermordet . Durch Bombenanschläge wurden Bräu
de verursacht . Zwei Deutsche , ein gewicker „ Baron Rv
land " und einer namens Fick, die wahrend des Kriege
Spionagedienst getrieben haben sollen , find ausg '. o . es . n
worden .

Die Ansprache ds Papstes .
Berlin , l8 . Tez . Tie Rede des Papstes in dem

geheimen Konsistorium soll , wie verschiedenen Murg . . :
blättern gemeldet wird , großen Eindruck ans die anweseu
den Kardinale gemacht haben . Wenn die polnische Lage
sich gebessert habe , werde der Wortlaut der Ansprache
veröffentlicht lverden . Ein großer Teil habe in Klagen
bestanden , daß die Katholiken in den verschiedenen Lein
dern dem wildesten Nationalismus und dem Bälkerhaß
gehuldigt Höllen . Ferner bedauerte der Papst die ver¬
schiedenen Gewaltfrieden , die einen christlichen Danersrie -
den verhinderten . Er sprach den Wunsch ans , daß dev

' Völkerbund Sieger und Besiegte brüderlich vereinen möge .
Nach den: Mailänder „ Popolo d ' Jtalia " soll der

Papst Ni aßnahmen zur Bekämpfung des Bolschewismus
bekannt gegeben haben .

Fürstbischof Bertram von Breslau empfing die Bulle
mit seiner Ernennung zum Kardinal .

Der Krieg im Osten .
London , 18 . Dez . Churchill erwart in Beantwortung

einer Anfrage , daß die Konferenz in Dorpat zwischen
der Sovjetregiernng und der Regierung der Oststaaten
bisher zu keiner Entscheidung geführt habe . Die Ber
bündclen haben den Ostseestaalen für diese Berchanblnn -
gen vollständige Freiheit eingeränmt . ( ?)

Gerars will Präsident werbe !; .
Haag , 18 . Dez . Der „ Nienwe Courant" meldet aus

Neuhork , der frühere amerikanische Botschafter in Ber¬
lin , Gerard , wolle sich um die . Präsidentenwürde be¬
werben . Er hoffe , von der demokratischen Partei als Kan -
ditat aufgestellt zu lverden .

Gärung in der amerikanischen Armee .
Haag , 18 . Dez . Aus Amerika kommen Nachrichten

über eine starke Gärung in der amerikanischen Armee .
Ofsiziere und Mannschaften seien bei der anhaltenden
Teuerung mit ihrem Sold nicht zufrieden . Die ameri¬
kanischen Blätter teilen mit , daß Tausende von Desertio¬
nen vorgekommen seien . Diese Zustände hätten auch
iür die mexikanische Krise Bedeutung . Obgleich 60 000
Mann an de5 Grenze ständen , wäre für eine ernste Un -
ernchmung gegen Mexiko erst k>n Juni die volle Bereit¬
schaft vorhanden .

Streit zwischen China und Japan .
' London , 18 . Tez . Tie „ Exchange Telegraph Com -

mm, " meidet aus Tokio , daß China wegen einiger
chvischenfäile in Futsch an sechs Forderungen an Ja¬
nen gestellt habe , nämlich den japanischen Konsul in
vntickau abznbernfcn , sich wegen der Ermordung chine-
ijcher Slncknien zu entschuldigen , den Angehörigen der
roten und Verwundeten Schadenvergütung zu bezahlen ,
ne Täler zu bestrafen , den javanischen Kausle 'nlen zu
"erbieten , Waisen zu tragen und den Leiter der Polizei
n Futsckau zu bestrafen . — Da die japanischen Behör -
>cn versichern , daß die Schwierigkeiten nur durch die
'
äookvluerung der japanischen Waren durch die chine-
isaen Studenten entstanden sind , besteht wenig 'Aussicht ,
E. Japan diesen Forderungen zusummen wird .

Stuttgart , 18 . Dez . OKnndgelmng. ) Der Verband
ivi' -rlt . Industrieller hat sich der Erlckirnng des Reichs -
verhands der deutschen Industrie . len gegen das Betriebs -
rckegewtz angeschlossen und verlangt , daß der Entwurf
vor seiner Verabschiedung durch die Nationmversammlnng
dem Reichswirlschaftsrat zur Aenßeruiig vorgelegt werde .

. « nrttgart , 18 . Tez . ( Das 8 . Schuljahr. < 'An den
hiexgen evang . und kalh . Volksschulen wird im Früh¬
jahr das achte Schuljahr eingesühet .

Backnarrg , 18 , Tez . ( Ernenn NN g . l Zum Orgel -
baupricker wurde sür den verstorbenen Professor Lang
vom oo . Konsistorium Hanptlehrer und Organist Sei ', hier
berufen . Er hat auf dem Gebier des Örgelpsei -enbaus
eine wichrige Erfindung gemache.

LN Upen , 18 . Dez . lSün m i ge Kartoffelabl i c* -

serer -. Wie in der lewen Gemeinderatssitznng mitge -
teilt tvurde , haben hier 65 Landwirte keine Kartoffeln
abgelieserl . Tie Landeskarlofselstelle hat durch die

i Staalsainvaitschasl Strafantrag gegen den hiesigen
Stadlschnltheißen gestellt ivegen Ueberschreitnng der Kär -

losselhöchsloreise . Die Stadl hat seinerzeit über den
Höchstprei : Frühkartoffeln anfgekauft .

Crailsheim , 18 . Tez . ( Empfindlicher Verlust . ) Auf
der Straße vvn hier nach Westgarrshanjcn verlor ein
Fuhrmann den gefälligkeitshalber anjgeladenen Reise -
iveb eine : LehrerAoehter mit Kleidern , Wäsche und sonsti¬
gen ! Inhalt iin Werte von über lausend Mark . Ter
Korb wurde spül ei abseits der Straße ausgeraubt aus-
gemodelt .

EUwangen , l8 Dez . (Viehmarkt .) Dem letzten Vieh -
martl waren Rui Stück Vieh zugetrieben . In kurzer
. sei : mar alles Vieh bei hohen Preisen verlauft .

Drilmenfingett , OA . Lanpheim , l,8 . Dez . (Kir¬
che nra uvl . AtiS der hiesigen Kirche wurde ein silber¬
ner Kelch, stark vergoldet , entwendet . Desgleichen fehlt
Ec W ' s. iemehw ' ans Silber , stark vergoldet .

Karlsruhe , ! 8 . Dez . Eine Versammlung der 1adij ..he
Kriminalbeamte n sorderte in einer EM fcknreßun

i die Lostrennnng vom Geschäftsbereich des t -Aock lerinm
I des Innern und die Unterstellung unter las Jnpizmim
! sterium .

Karlsruhe , 18 . Tez . Der Dachdecker Georg Bieg
aus Worms , der am 5 . November seine Frau dun
drei Revolverschüsse getötet und der Leiche daraus noi
den Hals durchschnitten hatte , ist in der Pfalz ver
Haftel und in das hiesige Ämtsge üngnis cingelieserl woi
den .

Durlach , 18 . Tez . In der Nacht . zum Sams - a
ivurden aus dem Hofgut Lamprechtshof 62 .Hühner gkßsr
len . Säintlichen Tieren waren die Köpfe abgeschniuei

Wisnpfen a . N . , 18 . Tez . Vor kurzem kam m ,

Freiburg eiu Transport von 12 Schlachtpserdeir an .
' T >

Tiere soO. len nach Frankfurt a . M . verschoben w ."ck: e .
und wnrden dann vom Kriegsioncheraml in Heide . Ne

beschlagnahmt . Es ist möglich , daß die Psecde ans Fnei

Diebstahl herrührten . Denn sofort nach der Brsch : agn >>! , - . i

verschmand ber Mann , der den Tcanspvrt geführt Ham
spnrws .

Pforzheim , 18 . De, ') . Bei der Familie eines Gatine
reibesitzers stellten sich Vergisinngserscheinnngen durc

Kohlenoxßdgas ein ; sie wnrden rechtzeitig bemeikt . soda
ein größeres Unglück vermieden werden konnte . W

das Kor,' leiioA )dqas geruchlos ist, konnte man die Ge ag

nicht vor dem Auftreten der Erkranknngserscheinnngc » ec
kennen .

Lahr , 18 . Tez . Ein Schafbock stieg, ni necknchei
Spiele die 14jährige Tochter des Landwirts Karl Ries

linger mit seinen Hörnern in den Rücken . An d*

Verletzungen ist das Mädchen gestorben .

Singen , 18 . Dez . Tie Untersuchung hat die völlij
Grnndü ' sigkeit der gegen Kaufmann Seeg müller un

dessen Prokuristen
'
S

'
chmid erhobenen Beschnldigunge

ergeben . ^ ^ . - s ' - , —

- UeSernaiMe der Post durch das Reich . G»
dieser und nächster Woche finden in Berlin mit den Ver¬
tretern der würtrembergischen Postverwalmng » mbeiprs -

chungen statt , um die Uebernahme der wüclt . PostverWÄ -'

tung aus das Reich in die Wege zu leiten . , . ^— ..

- . t- - . - — - -

Aus äem keLirk .
Wildbad , LO - Dez . Auf d e heute und morgen in

der Turnhalle stattfindenden 4 . Lokal - Ausstellung des hie¬
sigen Geflügel - und Kaninchenzuchtverems machen wir «u
dieser Stelle noch besendcrs aufmerksam .

Wildbad , 20 . Dez . Da die Umsatzsteuer auf l . Jan .
1920 eine bede t nde Erhöhung erfahren wira , und alle
nach dem 31 . Dezember 1919 eingehenden Zahlungen nach
den neu n Sätzen versteuert werden müssen , empfiehlt es
sich , die Rcgul erung sämtlicher Rechnungen noch vor Jahres¬
schluß vormiiehmen . Auf alle nach dem I . Januar 1S8«
eingehenden Zahlungen sind die Lieferanten gemäß § iii ,
Abs . 3 , berechtigt die erheblichen Mehrkosten auf den Rech¬
nungsbetrag zu sch

' agen .
Wildbad , 20 . D z . Den Nachweis der Befähigung

zum Betrieb des Husbeschlaggewerbe -s hat u . a . erbracht :
Frank , Wilhelm (Haus Fuchs ) , hier .

Wikdbad , 19 . Dez . Am Sonntag , den 21 . Dezbr .
ist der Postschaller von 11 — ILM Uhr

'
geöffnet . Am Mitt -

w ch , den 24 . ds . Nils ist derselbe vormittags wie sonst
und nachmittags nnr bis l Uhr geöffnet .

» WM
Wildbad , den 20 . Dezember 1919 .

DlliiksliMg .
M Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil¬

nahme die wir anläßlich dem Hinfchetden unserer
lieben Mutter

ged. Multerer
Zerfahren durften , sagen wir auf diesem Weg
unseren herzlichsten ^Dank .

Die IrMlndtn Merbliktlkiml .



Calmbach .

AKkaniilmachiing
Zur Gewinnung von Stockholz im Gemeindewald Abt

Kälbiingswiese und Rollannenbusch werden von Christian
Seyfried und Robert Fuhrmann hier von heute an etwa
14 Tuge

K ! c ck t) ol '
zsp r er r gur r gor r

vorgenommen , was hienut zur öffentlichen Kenntnis gebracht
wird .

Den 18 , Dezember I9 >9 .
Schullheißeuamt : Hörnle .

0

Ueidnacim - LescheM ^

Als neu erngetroffen empfehlen wir

xrimL kollLiräsr Li§LrrUos
in hübschen Geschenkpackungen 10 Stuck enthaltend

pro Paket Mk . 3 . — und Mk . 5 . 20

Li§s.rrsn in §utsr Orrs-IiiLt
pro Stück 75 Pfg . , 78 Pfg . , Mk . 1 . - -- , 1 . 10,
I 20 , 1 .50 , 1 . 75 in 50 und 100 Stück Packung ;

'
s» » '

s - , kleine Pakete Mk , 2 .40 , 100 Gramm
chebUrLL M 5 30 (rein Uebersee - Blattware ) ;

rsirr orisuks-I . 21§Listtsir ß
zu 23 Pfg . , 25 Pfg . , 35 Pfg .

Lm ^srs - uuä NZsrZeliLumykZIksQ
Nssr8s ! iLUM3xLt3sn .

Ldr . ZoliiM L Lostu

7Ld3 .1cwLrsli § r2Z3dL2ä1uu §

^ iläbLä Mräs '-LLr1 §trL33S 63-
(nsdsn Hotel vsutsolrsr Hol.)

t̂ i

- ierrtlicke Mitteilung !
in 6sr Ws 'iiinsOkiswooiis bin icrb

rmr LM NMtTZ , ÄGK ZZ . OtzLdr .

noekmitisAL in LWMMsrls Ms

sie . 2 u spi ' sobsn .

Nisti iktsnr/,1

eibnLlekl8 -

äpiellvaren
in Zfrosssr AuLWsb ! bsi

ffsupksrrLzzrno stsuptstrarrr ns

unck Herren
? L88kM ^ sikrisML - ^ sscrlis^ s
vuts Issäsr ^ Lrött : : Zokniuckwarsv .

Uiiiul - lmä As !i!>ktl'D0iii!lL8 , Mist .« Levüi 'ä^ illiki 'ii
MN

" iVlsss ' N « k' nsiss . -HAW

kkjliizkl- ii . Zltüinißktl
UDkrtimiii WiNck N

Samstag , 2V . und Sonntag , 21 . Dezbr .
findet in der Turnhalle unsere

IV . Lokal - Umstellung
statt . Die Berlosuug findet am Samstag , 20 . Dezbr .
nachm . 3 llhr in der Turnhalle statt .

Verlott - ngslisten liegen bei Herrn .Kürschner Ro¬
me t sch und in der Tirrnhalle ans . Die bis Sonntag , den
! l . Dezember , abends 6 Uhr nicht abgeholtc » Gewinne
werden zn (ttunsten des Vereins versteigert .

Der Vorstand : Carl Romelsch.

kein wollene

6 MK . 65 .— pro ättick

kein wollene

o ^ ener Mänte
ö Mk . 225 .—

für Knaben , üünglinge unä Männer .

il . 6osck -

OkKungZ
llNrbeittt -VtrlllMlllil

bleuls sbsnci 7 Uttr
ksbsn sümlliobs tVlsursr , ^ im -
msrlsuts , Oipssr un6 biilis -
srbsitsr im Ossin3us 2 . „ 6s6 .
l°loi " pünkiliob ru srsolismsn .

Der kirsiklsitenäs .

chnOeimge » Spomvagen
gtnckermsdet Qltenvagen

sowie einzelne Räder in nur bester
280 — Ausführung . —
Letlerwarrii , ttottrr u . strisratikrl,

empfiehlt

Wilh . Protz , Pforzheim
Ecke Zerrenner - u . Baumstr . . 17

Zsttsr stts Hui
v/ipd bei mir modern umcjesorml uirck
gekklrbl . Kurze I . ieier/ .eit .

6eorg Kollm , ptoiziieim
Ickerren - und ttanienliut - Kabiik .

äciieuernstrasse 8

in der ttälie vom bVarendaus MoncRer .

Aeibnachts !

Schuh waren
ttlkk-cn Wit jedkA
! ! Tilg li'UM ! !

die ungeheure Ver¬
teuerung der Rohwaren
infolge der schlechten Valuta bringt neben dem Mangel
an Häuten und Fellen die gewaltige immer fortschreitende
Verteuerung der Schuhwaren mit sich.

Durch rechtzeitige günstige Abschlüsse bin ich in der
Lage , einfache bis feinste Schnhwaren in jeder
Größe preiswert zu liefern .

Ebenso große Posten s , lbfigesenigter
s i s k s l für Herren , Damen , Knaben , Mädchen
und Kinder .

Reparaturen prompt und billig .
Ktt . Alte Lederstiefcl , welche nicht 'mehr besohlt

werden können , werden die Schäfte ausgebessert und mit
Vellholzsohlen wieder in Stand gesetzt .

Hermau» Lutz , Schuhgeschäft , Ulitdbad .

Futzball - Verein Wildbad
Mitglied des Verb , sttdd . Fustballvereine .

Der Verein begeht am Sonntag , den
21 . Dezbr . 1918 im Saale der Allen
Linde seine diesjährige

wozu die Mitglieder und deren Angehörige
sowie Freunde und Gönner des Vereins
höslichst eingeladen werde » .

2um kacken!
Vackpittver

l) r . Oelkeis
Eikülte

feinstes

Vaniilepulvei'
mit reinem 2ucker-

getisit
Kourbon-Vanille

in äciiolen
Patron
pottasckir
kjirsäittornbslr
Caräamom
Ämmt

ganz unci gemahlen
pelken

ganr unä gemskien
AM5

pencke !
Kumme!
Eewüw - EssenLen

6ustin

dwcken - Milck
/OlgSuer Nlilcbpulver

i< onci . Voümilcti
leinst gezuckert

Msnäelnukkerne
^ S5einukkerne

5u ! taninen
kssferflocken
l^ skso

feinste OualilSI

ttsttee
gebrannt u . ungebrannt
bis feinste Oualität

i^sfiee - kssg
folleintrei

üee eckt Legion
i<ek5 - Printen
Viskuit- öebück etc .
Zcttokolscien
NNtN '

Forstamt Wildbad .
Eichen- »nd Aiihhoh -

am Dienstag , den 23 .
Dezbr . ? 9l9 vorm . 10 Uhr
ini „ Jägerstüble " in Wildbad

! ausStaatswatd Abteilung 107 ,
; AbtdlungBrunnenteich : Eichen

7 Stück mit Fstm . 5,23 Ib ,
s3,19 Mb , 16g IV und 0,37
j V . Klasse , sowie 17 Meter
: eichen Anbruch, teils zu Küfer-
^ holz geeignet . .

Anschließend kommt die alte
Hütte in der Stockwiesensaat¬
schule für den Abbruch zum
Verkauf.

Calmbach .
Prima

Hafer flocken
find zu haben, solange Vor¬
rat bei Fritz Wurster ,

Kaufmann .

„MM»«;
"

Wiläbad.
Heute abend V- 8 Uhr

Swßstunäv
im Lokal . Der Vorstand .

Eb . Gottesdienst
Sonntag den S1 . Dez .

Vorm . ^ 10 Uhr Predigt : Stadt -
Pfarrer vr . Federlin .

11 Uhr , Sonntagsschule .
1 Uhr Christenlehre für Söhne :

Stadtpfarrer vr . Federlin .
S Uhr Weihnachtsfeier d . Sonn -

tagsschulc .
Montag , 4 Uhr, Weihnachtsfeier

der Kleinkinderschule .
Sprollenhaus . Sonntag , nach -

mit . 1 Uhr Predigt , Beichte und
Abendmahl : Stadivikar Losch .

2 Uhr . Weihnachtsfeier d . Kinder¬
schule .

3 Uhr Weihnachtsfeier d . Schul¬
kind , r.

Ev . Jiiuglingsverein . Sonn -
tag abend 7l - Uhr.

HottS 8äiSN 8t .
Sonntag , den 21 . Dezember

10V - Uyr Anit .
° 48 Uhr Christenlehren . Andacht.
Montag keine hl . Messe.
Dienstag u . Mittwoch 7 " , Uhr

heil . Messe.
Beichte : Samstag nachmit. von

S —S Uhr an.
Kommunion : Sonntag 10V- Uhr,

an den Werktagen bei der hl.
Messe

KiMöWUkKs. 1 Ev . GoLtessienst
6 ebr. Zckmil

^ üclbsc ! .

in Calmbach.
Sonntag , 21 . Dez .

10 Uhr Predigtgottesdtenst .
S Uhr Weihnachtsfeier d . Kinder-

Sonntagsschule in der Kirche .

( odos Oen'ükr) mitxstsilt von 8er

Oik - sktion cisk - Oiskonlo - Osssllsokgft
Lneißslvlls ^Vlläbaä

krübsr Stabl L weiterer , LKUenzsgsUeobrtt ? UlLls VilitdrS ,

Äaalöffnung 6 Nhr Anfang 6f - Ahr .

Personen unter 16 Jahren haben keinen Zn rill . ^
Der Vorstand. I

b°/°
4°/°
3 '/-
3 °,a
S "/o
5 "/i>
S ° '°
4V-

4V-
4V-
4H0
3 V-
3°,°
4°,°

4"/o
3V-
3V-
4"/o
3V-
4"/o

3V-
4 °/o
3V-
3 ' -

3V-
3V-
s °,°

1 -.^
iVo
3Vs

40/6

3V -
8V-
4°,»
3 ' /-
3
4 °/o

3 '.«
4°/°

8t » kri « p » plvr «- .
vsntsob . lleiolrsLnIsids

äorgl .
"/» äerxl .

üsrgl .
I . vsutselis Lokatzann ' .
II . ösr^I .
III . -lerpl .

V» IV . u . V. ventsobs
geimtLnnv . ieungei ,

°/° VI .—IX . -isrgl .
äsr -pl. p . 1 . 4 . 1924

kreus »
-0 öorxi.

Xon8üls

iecl . 8tLats -anIeibe v .
1908 14
(lerp:! . von 1919

"/° üer^ I. v . 1S92 94
äsrxl . von 1907

Nazsr . vi'sonbal,n - ü » l .
° o üer^l.

Ilses . 8t mts -^ nlsilw v.
1899/1909

",>> äer^I .
IVürtt . 8lLats - anIeibs

",o äerxl . V. 1875
üergl . v . 1879/80

1885/95
,Ierj(1.v . 1831/85 . 1, - 0

°.o üsrxl . v . 1903 u . kks.
äsrgl .

Vesllnxvr per 1919
8tutlLwr :er p . 1913/18

o,o Norxl. per 1912
I ' lnnckitrkvl »- .

IVürtt , Uxpotbebenbli .
1908/23

V» ctsrgi. - vorlosbar -
äsrxl . per 1912/15

Württ . iirsäitvsrsin'/»

77 .50
64 .50
58 .40
59 .50
99 .90
92 .40
92 .25

76 .75
73 .50
83 .60
60.80
51 .—
50 .25

70. 50

70. 50
58 . -

78 -30
67 75
77 50
92 . 50
72 . —

60 .—
56 .—
55.—

92 . -
95 .75
84 .50

100 .75
90 50
85 .—

100 .50
üergl . - ganchübr ^ - 98 . —

o öerxl . - baldiLdrij ; - 90 .—
lia ^ sr . Uvpotdelron - u .

N^selisslbanlr 99 .90
o» üei-jjl. - unverlosbar - 87 .50
v > vrullükrsäitbnllli >-

Votba . ^ dt. 19 97,50

4°/° v . Uz-potbelcönbanlc
lkerlin ) per 1921 93 .7i

4 °/<> Vranbt .Uz'potkelronblc . 98 .SO
3V- °/° üsr/rl. 89 .—4 °/» I' ilst . llrpotb .-Orolitv . 96 .—
3V- "i> clsrKl . - Serie 45 - — .—4°/° IlemburAer IH'poikbl : . 96. 25
4"/o .» eittjn^er U^potkblr.

1921/22 100 .—4°.o Llittelg . Leäeu . -Oreilit
vrsir/vkt . per 1922 92 .50

4"/» ? renss Oentr - Voä .-Or.
per 1922 97.50

3/r ' » üerssl . von 1886/96 —.—
4 °/» Ilkein . Uppatlielcenblr . 99.—
3 '/- Io gsrxl . - verlosbar - 83 . 75
grr "/u üargl . - unverlosbar - 79 .90

I » «Iu8triv
OKIi -ratkai »« , ».

Ijna.Xnilili - n . 3o8ak. 103,—
4Vr "/° llaselrinsnk . Lselinx , 101 .50
4 '/- °/» 8luttx .8tra.sseudLku 100 .—
. telitt « !, .
liLllisolie Anilin 441 .—
üoebnwer gnsssts .tr! 220 . —
Lrsusrsi Mvoli 123. 50
llrsusrei IVuIIv 128 . —
6 >iem . 1?sbrik grie -lieim 229 .50
vsimlor Werks 260 .—
vsutsedo Ss » k 2M .SS
ventselis Vsrlsxssastalt 210 .—
Viso . - Xommanklit Liitsils 176 .—
göissnkirobener gussstsbl 230 .—
Nswour ^ - Lmariks ? akvt >. 116 .75
llsrpener kergbsu 227 .25
6edr . 1 uuglisns 218 .—
Kssebinenksbrik vsstiuxa » 240 .—
blorckl . vlozü 118 .25
Württ . llvpotttöksabank 153 .—
Württ . Lsttullmsnnksklur 138 . —

Veutselr -Osstsrrsioli 27 .25
tlollsuci 1830 .—
Xorrvsgsu 997 .—
gelirvsäeu 1040 .—
godweir 855 .—
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Midnscdts -
fest

6ebört ;
auf jeden r

^ r Mibnackitstiscki ! j

vss schönste
6ucd

türlung u . /Vt

i
. . '

i
r 6ebört r
! in jede Wild - r

r bader familie ! r

8lonsnne
» « » LLLWLL

Preis Mk . 2 .8« .
^ Mlclbacler Zagen uncl Oescbicbten

kserausgegeberi von ^ ci Male , kjauptlestrer .
Voransbestetlungcn nimmt entgegen ^ ü i?

loklsnnes I? 9ucke , kucbbandlung . Wjiclbgli , MIbeimstr . 99 . 8 ^
^ S2S « 2LSSWS2SSL2LM

^ Issoksnkisi '
hell und dunkel (aus der Brauere Dinkelaacr ) ükci »
äis 81nLS » s empfiehlt

kssiksus Kilo l- iniils .

m ^UM ^ eikmäcktsfest m
Lbristbsumscbmuck « - Cstristbsumkereen

Parfümerie - ( ioilettartikel - Zeilen

ia KKvIiMckvMbn HilttMS -> SeliMt« WiMchts -VmImIiö

kssiersppsrste
- klingen - Kasiermester

Kämme - kjaarbürsten
- kjasrsdimuck

Naarcvä88er - /Vluncicvä886r

Doilett - Puder-0 o 0 c>-

p srfüms bis 2U den feinsten 6enückien u . Marken .

IVlsäieinsl - Ok ' ogspis
Qsbp . Zelirnit - : - ^ /Ücibacl .

knoaerner Kiterstur

Ku6en6orkk ^ irpit ^
Vismarcks - ^ rinnernnsen !!! . 66 .

Reinstes Vriefpspier
3ie §e1stöcke

Vneklseke

Poesie una
postkarten -^ lbums

Zedreibtisedssmitui -en

Spielkarten

KuxusksrtongAen
Oerskmte 6il6er

/ VIzMikneickltz -
6es6ierikc

empfehlen xvir
üeder - Oeldtascben mit Seide gefüttert ,
üederportemonnaies , öummibosenträger
Stolf -Mickelgamsldien , t1agelpl !ege- 6ar » ituren ,

^ oiletlelpiegel , Kasiei '- ^ pparate ,
franrösisclle Seiten , Parfüme ,

Mansckiettenknöpte , Krageunadeln ,
Leng - unci Sparierttöcke ,

Scbirme in Baumwolle und Seide ,
Stoff - Kucksäcke , vvatterdickt imprägniert ,

LIektr . dalciienlampen , feuer ^euge ,
Ski und ^ ubebörteile , übermosflalttien ,

Pboto - Apparate und Ledarfsartikei

ru noc 'n günstigen Preisen .
vdr . Lvdwiä L 8odv ,

^. bt. Sport , pstoto unci Parfümerie .

ckXn äen Sonntagen vor Mcistnadite »
von i I b >5 S tttir geöffnet .

Ucn ^ jsslseî ls

k^ür pauke und auf¬
gesprungene kfände em -
ptekien :

6 ! ^ eerin -

llsnolin
und alle lldlsuierems

in bester Qualität

UsäiLikLl - DroAsris

Qsbr . SLtiNiii . lViltlbM .

8v !iönvr ^ U088vr

I - SI > VN
noiuÖKltoli mit Xvben -
ruui» virck tiir urivtt8ts»
prüstjitür gssuvklt .

Otl'vrteu 81lict nn tir»,
Kontor ä8 . LI . 2 U rlostteo .

Htotter n
Hs

Angstgefühl , Stammeln , Näseln , Lispeln und anoere
Sprachstörungen beseitigt erfahre» r Spezialist » » 'er
Garantie , wen » die Untersuchung keine erganifchen Fehler
ergab , ohne Berussstörung i » kurzer Z > it Keine Apparate
die im Mund oder ans dem - Körper zu Nage » sind etc .
(K i » z k l b e h n il d l u u n .) Amtlich beglaubigte Dank
schreibe» Geheilter liege» zur Einsicht aus . Nicht zu ver¬
wechseln mit miuderwertigem Angebot .

Md . SMlümMnt str Lpll! l!jßjjr !N! gkll
Zweigdirektion für Bade » p f o r zhrl ru

Dillsteinerstraße 3 a . (Eingang Enzstraße Cafü Heim .)
Sprechstunden : Werktags und Sonntags 1I -- 1 Uhr .

Alle « k-

Äk » est <
sürHausNud
Orchester von
den einfachsten

Schüler - bis zu den feinsten ,
Künstler - Instrumente » alles
Zubehör , Saite » » . s . w .
empfiehlt in reichster Auswahl
Musik Hans Currh .

' strnßhande ! und Einze 'veikaus
Pforzheim , Leopoidstr . 17
( Arkaden KiedaischNoßlnticke . )

Anlauf abgespietter Gram¬
mophon -Platte » » Bruch .
Llle llepLiAtimii iillil 8tlmrriöit .

IV- Iö « ark
garautieit täglicher Verdienst ;
kein Wiederverkauf, nur häus¬
liche Arbeit für jedermann .

— Bitte um Adresse —
Sümliielkalteli-Zentrale

R . Bach , Chemnitz ,
Lerchenstr . I

6 uLkkisri <d ! url
Xöni ^ - Xcirt -Ztrssse t87 I ! 6 I ) Ll 6 Köni ^ - Ksrt -Atrssse 187

empkiebll 2UM kommenden WsiünsLiits
ein i-sielilisltigös >-sgsr in :

ss 1 6

Almanseb und
Kniender für 1920

Weibnucbts - und

bleujsbrs -Ksrlen

Unrei 'i'eißbal 'e

Kin 6 er - 6 ucldel '

I^lUncsinei' Kleinkunst

^ lsI - VUekei '

k^ slkssten

psnbstifte

) u § en6sclA ' iften

kui -

Kunden unä iVlsäcden
WZWWSVSWMKSSWW

Hienterstueke Oouplets
Kin ^ ersuffudpunAen kUr

Vereine -> Zcdulen

-> I^eikxeugej
I^ eikZekienen - > Mntcel

^ lle in diesigen Kedrsnstslten
benötigte

äedulbUcde ? un6 kiekte

80MU8 KkökklltzL von 11 lldr vormltt . bis 5 lltlr Meim,
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